
@Lapidar

 	  Zitat:			  Wenn du für deine Veröffentlichungen genauere Informationen benötigst, solltest du dich eventuell an
einen Rechtsanwalt wenden. Denn hier kannst du nur allgemeine Erfahrungswerte und Meinungen
erfragen. Fundierte rechtliche Aussagen dürfen und können hier nicht getroffen werden, liebe NikCe.	

Das ist mir schon klar. :wink: 

Besagter Verlag war also der Meinung, dass nur eine 1:1 Übereinstimmung bei Titelschutz greift? Hm, das
würde den Interpretationsrahmen auf ein Minimum beschränken, wenns nur so leicht wäre. :-D 

@MrT

Das ist interessant, denn eigentlich müsste Titelschutz auch bei Theaterstücken greifen (auch welcher
Plattform werden bestehende Titel dann vermerkt?). Medienübergreifend besteht der Titelschutz ja auch, ein
Buch darf zumindest nicht wie ein (unterscheidungsfähiger) Songtitel heißen.

Aber wenn deine Agentur sagt, es ist okay, wieso vertraust du nicht darauf? Handelt es sich um einen
unterscheidungsfähigen Titel?

@Adeyemi/Roberts

Sicher wäre es ein verfrorener PR-Streich, aber kann sich eine Debütantin es leisten, es sich mit einem
Urgestein und der Fangemeinde zu verscherzen?

Ich glaube eher, dass manche Leute in ihrem social media Umgang so nachlässig geworden sind, dass sie
impulsartig alles veröffentlichen, was ihnen durch den Kopf schießt, und erst danach überlegen, ob das so
gescheit war ...

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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